
Stadt Flensburg
Der MagiL; t rat

Star l tp l  anungs' ;amt

Flensburg,  den '15 .  O5 .  19c) 1
Herr Schröter /bf3A52

Eeclründunq

für c len Bebauungsplan
"Gewerkregehiet  hTe,steral lee 0st"  (Nr.  94)

1 . PLANEIERFTCH

Das Pletnqebi .et .  l iegt  im $Iesten cler Stadt F. l .en.sburg in einem zu-
.sammenhärir;enclen Öewerbeqebj-et. Tm Nordc-n gtenzen Flächen f ür die
Lanr lwir . t .schaft ,  im Si jc len grenzt eir r  Sondergebiet  und im Vtesten und
Osten weitere Gewerbeqebiete an.

Der F l  anbe:r:e. ich wi r:cl hegrenzt : '

.  i  .  . .  : . .

-  1m lr /esten und Norden durch die lJesteral lee,
. - . -  , .  .  i . r r :  . : r .  1 . .  - , . :

-  i * :  Ost-en dqrch ej-ne Nord-Süd-Linie über d+t.Flurstück 21 .- :a.
1OO'm öst l ich der Rai f fe isenstraße, c l ie südl iche Gtenze

: r , ,  ' ,  '  ' ,  :  des 'Flu: :st i ickes 21, die öst l icher i  Grenzen der F]ur-
stücke 87, 59, 80, 75, 77, 78 und 39 der Flur B 44, und
den WittcrnFrerger Weg,

: :
-  im Süden clurch c l ie Lecker Chaussee

(Funr lesstraße B 199) .
t , . . .  

'  , '  - ,  
,

Z. RECHTIJTCHE. VORsCHRTFTEN,. , .  , '  .  .  " '  :  ] : I

. I

2.1 Rechtsqr:und: l .aqen
: r j . .  '  !  , :  ' , : '  :  .  :  ) '

Grundlaqren für die Aufstel ]ung des Bebauungrsplanes sind r ias
Bauqesetzbuch (BauGB) mit  r len auf ihm beruhenclen Rechtsver-
c-rrr lnunqen wie c- l ie Bar:nutzunq,sverclr i lnung (BattNVO), die Plan-
zeichenverordnung (PlanzV) sowie r l ie Landesbar-rordnung (LBO) .

2 .2 F-l ächenrlutzunclspl an

f ter :  Behrauunq,splan wrrrde gemäß $ B Fauqesetzbuch'aus c, lem wirk-
samen Ftär:hennutzung.sp- l -an ent.wickel t ,  der den Planhrerelch als- ;
gewerbl  j .che Bauf l"äche, Flär- :he für c l ie Landwir t ,schaf t  sctwie
Verkehrsf  läche rJarstel l t .  :
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Arrf  zr . rhebende Satzunqen

Mit  Rechtskr:af t  c l - ieses Bebauungsplanes wird j -nnerha. l .b,seines
rär-1ml ic$,en Geltungsbere:-ches der bi .sher qül t ige Bebauungslr lan
Nr.  94, ,  j -n Kraf  t  getreten am 07. Oktr-rber 1976, aufqehoben.

t ' , '  
:  

: : -

We'i- tere Vor,schr, i  f  tenL,a

Z . 4 . I setrutajlcr_Beiune

Der Planbe::eich unter l iegt  der "Satzunq der Stadt
Flensburr ; r  zum Schutze der Bäume in der Stadt I ' lensburg "
r , 'om OZ .02,1988 .  .

2 .4.2 Lanclschaf tsschntz

Der süclöst l iche Planbereich unter l - j -egt  r ler  "Stadtver-
ordnung zurn Schutze von Landschaf, tstei len , in Fl-ensburg "
vom 01. Jant iar :  1S)76, z.ul-etzt  geänder1-.  c- lurch dj-e 6.
Ä.nclerungs;verordnung voft  ,25.  01 .  1.988.

Gri incie f  i i r  r l i  e Fl .anauf .stel  I  unq

I)qr Berej .ch des Bebauungspl-anes Nr.  94 umfaßt ein bestehendes Ge-
wErrbeqetr jgt .  l tnr l r  e ine Fl .äche,f t i r  gartenhaul iche Erzeugung. Die Neu-
auf ste. l  l t - lpg sol l  unter Beibehal tungr c ier  vorhandenen Strukturen den
F. lan an dj .e Vorschr- i f ten der BauNVO 1990 anpassen und den in
die*qem Qebiet  im Grunds,atz unerwi jnschten Einzelhandel  e inschrän-
ken.

l : '

.5tär l tebaul  i  che MafJnahmen
':

4.1 E. i  nzelhandäl '

St::ukturveränclerunqelt im Ejnzelhande] jraben zu ei-ner zuneh-
menden Nachfrage nar:h Standorten in Gewerbe- und fndust.r iege*
tr j -eten gef ührt , .  fn fnteresse einer qerordneten städtehar: l ichen
Entwicklung hat die Stadt ihre Gewerbegel : iete unter erhebl i -
c- :hem Aufwancl  öf fent l icher Mit te l  fern c ier  fnnenstacl t  unr l  qe-
trennt von Vtohngebieten au.sgewj-esen. Der Einzelhandel  muß
ciagegen in Tnt- .eresse e j  nE-rr  verhrrauchernahen Ver,sorgung r ler
Bevölkerung in r fer  Regel  den zentralen Versorqungsberej-r- :hen
alsc-r  c lem Stadtzentrum und den Stadttei lzent i :en -  vorLrehal- ten
bleiben. Von Einzefha.ndeLsbetr j -eben im Gewerbegebiet- ! {est
mi ißtäir  neqat ive Ausr,r j  r :kunqlc jn instresonclere auf c l - . ie k le ineren
Nahversorqunqrsberei-che r ler  Vüohnqetr lete auf r ler  westf ictren
Höihe und i -m Staci t te l l -  Weiche erwarbet werr- len.  Durch r l ie text-
l - ic- :he Festsetzung Nr.  1 werclen Ej-nzelhandelsbetr iebe deshal l r
qrr :unc]sätzI  ich ausEtesch, lossen
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Vercrnii qtr r-rq s s tä t. ten

Für c len Kernbereich c ler  Stadt t re,stehen'  Regel-ungen, welche r l ier
Ansl:rre.i-tung vr-rn Vergnügulrgbstätten auf bestimtnte Zonen he-
q: :enzt.  Um ejn Ausweichen di .eser im Grundsatz unerwünschten
Ej-nr icht .L lngen in die Gewerhegebiete zu vermelden, wird ihre
Zuläs.s j  gkei  t  c l . : rch dj  e text l iche ,Fest,set .zung Nr.  2 ausqe-
schlossen. Damit  sol l  g le ichzei t ig auch eine Zweckentfremclung
cler knappen Gewerkref läc-:hen ver 'h indert  werden.

W,, ' - l '
D;rs festgeset.zte Maß de-.r  baul ichen Nr: tzung ent-qpr icht  dem in
clen Flensl-rurger Gewerbegebieten übl ichen, Es läßt auch eine
arlqenes.sene Erwejterurrq cJe.r, vorhandenen Betri .ehe zu.

Bar ih i ihen
i  t ,  ' . '  

' : t i '  '  i  ' : "

Nördl lch und öst l . ich c les cew'e. fbdEdbiete 's $j-ncl  Grürr f lächen zur
:Renatur ierungl , 'a, ls D,*uerk ' le ingätten, Färkanlagen uncl  Spiel-
pl .ätze,  .Fl-ächen,f i i r  r l . ie Forst . i l r i l r t ,schaft  ur t r l  für  c l ie Landwir t -
schaft  vorhanden bzw. seplant.
fm went l ichen Bereich href inr let  s ich der Verkehrslandeplatz
Flenstrurg-5c-:häferhaus .  . , : , i i . '  |  ,  .  . . - r  - '  , i '  ' -

Die kr ; rn l . i .ahen An' Iägen r les GeWerbegrebietbs ,4 ihh'mit  der:  o.  a.
Umgeb'nng'r j-n Eir l l<lariq,rzu entwl-ck'e1n; daß:' did äü-f clä,g' Länrl-
scha-f ' l - .nb,i ]cl .unrl,  r1er: heäkrsir-:ht iqfenr Ges'tal.tühb hicht";b!örend
wirken
LIm, die erhal tenswbrten Eigenhel ten cJernUmgebung zu herück-
slchbigen, ist  r l ie grt ißte zr : lässige Höhe für aI Ie Baüwerke
i- ibe: :  N. N, f  es hgre,setzt  .  Dlese beachtet  ebenf al1.s c len $ 13 de.s
LuftverkehrsrJesel-zes 

, , , , , : ,  . . ._ . , .

Etetr i -ebswi r t .schaf t l  rch notwendige bar: l iphe Erweiterungen und
überschrej- tungen der festge.setzten Flöhel 'vo 'n Gewerhrebetr iehen

kt innen im Einzel fa l  l  zuqelassen werden, wenn das Vorhaben
sich mit  c len öf fent l ichen Belanüen vereinbarön 1äßt (  s iehe
tc.rxt l  j  che Fe.stsetzung Nr.  3 )  .

Erschl  i  eßrtrrcr ' /Park- rrncl  5f  e. l  I  n1 äf  r  e '  
.  :  ' l

Das Gekr iet  is t  durch die vorhandenen, berei t 'g ausgebauten
Straßen ausreichend erschlc) .6sen.

Aus Grl inden cler Verkehrssicherhei t  werden ent lang cler Bundr:s-
st : :aßn B 199 als Zubr jngrer zr-rr  Bnndesautobahn A 7.sowie im
Eitrmüni iungsbereich der l festeral lee/F'  199 Grr-rndst- .üc:kszu- und
-aus f  ahrten au.sge.schl-o.q,sen .

.  )1, i

Der lVj  t 'hr :nberger Weg (Tei lstück in Norcl-SLic l r : ic- :htung) c l ient
c lerr  Erschl j .eßung r le: :  lanclwir tschaft l ic l - rerr  Fl-ächen ur-rd als
(-- ;eh- und Rarlweg der VerLr indrrng zur Straße "Am Fr iedenshüqel"
(R 19'J )  .  Dj  e er f  orcf  er . l  - i  chen ci f  f  ent l ichen Parkplätze s, ; ind ent-
lang cler l tes; teral1ee r :nd c ler Rai f  f  e isenstraße vorhancf en. Die
notwerrcl - iqern pr ivaten Stel lp]ä ' [ze s ind auf den jewei l igen
Grr:nd:; t i jcken unterzubr ingen .
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Anpf I  anzen von Fäiumen und Sträuchern

Unter stadtgestal ter ischen Gesichtspunkten i .st- '  zwischen dem
L';ewerbegebiet unc.i der F 199 ein mit ej-nen Anpflanzgekrot ver-
sehener Berei ,c;h festgesetzt ,  der eine qestäl ter ische Verbes-
serung der.Ej-nfahrts i tuat ion der:  Stadt bewirken sol f  .

Zur Gl iederunrJ c- ier  großf lächigen Gewerbegeb- i -ete ist  ent lang
ciei :  l /ester:al l .ee ein Anpf l .anzgebot festgesetzt '  das für  not-
wencl iqe Erschl ießungen der Grund.stücke unterbrochen werden
kann. :

Die für  r l ie Landschaft  charakter ist tschen Bäume und Knicks'
s ind - in einem weltgehend naturnahen Zustand zu brelassen und
z.u e: :hal ten.  .5 je stehen als ühergqnq zur of fenen Landschaf t
und den Gewerbegebieten ( .s iehe text l iche Festsetzung Nr.  5) .

Fläche f i i r  cJie Lanclwir tschaf t

f rn südöst l ichen Planbereich bef indet s ich ein gartenbaul i r - :her
E::zeuqrungsbet:r ieb.  Um dessen Existenz, z.u s, ichern,  is t  d ieser
als "Fläche für die Landwi-r tschaft"  festqresetzt .  Zum Schutz
der *qe- l  tenen Pf l .anzen ist  beidersei ts des of  f  enen Bachlauf es
Marienau eine "naturbelassene Fläche" ausgewiesen.

Gl i  ecieruncl

Dur:ch den Bebauungsplan werden die
f  o ls l -  gesl leclert  :

Gewer:hE:geb i.et
Grünf1äche
Fl äc-:he f i - i r  d i .e Landwi-r Isc;haft
Verkehr.sf  1ächen

Gesamtf1äche

vorhandenen Flächen wie

15,58 ha
O,64 ha
1 ,57 ha

2,70 ha

?o,49 ha

5. 50N5Tr(;8"5

5,1 Erschl  i  eßtrnqsbei  t räqe

Nach clen Vorsctrr i f t .en r ler  $$ 127 f f  .  Baugesetzh-ruch in Verbin-
dt- tng mit  der Er.schl ießunr;sbei t ragssatzuncJ erhebt die Stacl t
Flenshurq einen Erschf ießungsbei t rag für die erstmal- ige end-
gül t igr :  Herstel lung ej-ner Erschl ießungsanläg€r und zwar in
Höhe vc)n 90 o."  cJe,s E::schl- ießungrsaufwandes von den Eigentümern
hzw .  Erbbauberecht igten der erschl-os.senen Grundstücke. Der
St 'ar l tantej  1 bet ' rägt  1o %o'

tr



Sr-r fern ein Erschl ießuncJsbei t rag nicht .  in Betracht kommt, BT*
hebt d j  e Stadt Fl .enskrt-rrg zur Deckung des Aufwandes f  ür  d ie
Verbesserunqr sowie den Aus- und Umbau von berei ts erstnal- iqr
enclgül t iq hergestel l . ten Straßen, lVegen und Plätzen semäß $ I
Kommunalabgabengesetz in Verbindung mit  der Straßenbei t rags-
sat.zunq von den Grundst i ickseigrentümern bzw. von den an der
Nutzung der Grundstücke dingl ich Berecht iqten, denen cler Aus-
bär l"Vortdj . le br. ingt ,  e jnen Ausbaubei t rag. Dj .eser l . iegt  zwL-
sChen 25 und 75 eä des Ausbluaufwandes.

Di.e Kosi t .en der Grundstücksentwässerung gehören zu den Ein-
r1r- :htunqen der städt ischen Abwasseranlaqen, deren Herstel . -

"1ungskc-r:sten clurch Anschlußtreiträgre nach deh KommutralabqaLren-
rJesetz sowie der Bei t rags- und Gebührensatzung der Stadt

'  Fl  ensburg,  gedeckt werr len.  
t ,

Ver-  und Entsorqunq

Die Versorqung m1t l {asser,  Strom unr l  Fernwärme sowie die Ab-
' '  fa l lbÖsd. i t iqung sind gesichert .  Die Entwässerung erfolgt
i  6r l rctr '  Anschluß an di .e zent: :aIe KläranLage.

F,a

fn Auftrag

-  Schröter


